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Notdienste
Notdienste

Polizei: 110; Feuerwehr/Rettungs-
dienst: 112; Krankentransport: 
0441/19222

Ärzte-Notdienst

Kinderärztliche Bereitschafts-
dienstpraxis im Elisabeth-Kinder-
krankenhaus Oldenburg, Rahel-
Strauss-Straße 10, Tel. 
0441/4032535, 16 bis 22 Uhr, 
auch ohne Voranmeldung, außer-
halb der Sprechstunde: 
Tel. 116 117
Notfallpraxis Westerstede, Lange 
Straße 38, Tel. 116 117, 
19 bis 20 Uhr

Augenärzte

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst (Tel. 0441/21006345, 
Sprechstunde von 18 bis 22 Uhr; 
außerhalb der Dienstzeit: allgemei-
ner Bereitschaftsdienst 
Tel. 116 117)

Apotheken

Peter-Apotheke, Peterstr. 29, 
Westerstede, Tel. 04488/1854
Vital Apotheke Bloherfelde, Blo-
herfelder Str. 135, Oldenburg, Tel. 
0441/957050

Giftnotruf

Göttingen, Tel. 0551/19240

Krisentelefon

0800/2622226,  14 bis 22 Uhr
@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Leute von heute

Dank an Hospiz-Team
Anlässlich des  zehnjährigen 
Bestehens des Ammerland-
Hospizes konnte zwar keine 
Feier  ausgerichtet werden, 
dennoch gab es einen kleinen 
Empfang im Kreishaus  für die 
Mitarbeitenden, die seit dem 
ersten Tag im Ammerland-
Hospiz haupt- oder ehrenamt-
lich ihren Dienst tun. Sie ste-
hen mit ihrem Wirken Ster-
benden sowie deren Angehö-
rigen und Freunden in schwe-

ren Stunden zu Seite und er-
möglichen ein Abschiedneh-
men in Geborgenheit. Der 
Landrat bedankte sich bei den 
Anwesenden für die lange 
Dienstzeit und schloss in sei-
nen Dank auch die über 50 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter ein, die das Team seit-
dem erweitert haben. Er wür-
digte auch die   Verdienste des 
Hospiz-Teams.

BILD: Landkreis Ammerland

Großes Lob für Einsatz
Auch im Pandemie-Jahr haben 
sie die  Zustellung der Nord-
west-Zeitung und der Citipost 
sicher gestellt: die  Zusteller 
der NWZ-Zustellgesellschaft.  
„Eigentlich sagen wir immer 
im Rahmen einer  Weihnachts-
feier Dankeschön für diesen 
zuverlässigen Einsatz“,  so  Ge-
schäftsführer Jan Fitzner. Das 
sei nun nicht möglich. All je-
nen, die seit zehn, 20 oder so-
gar 30 Jahren dabei sind, wur-

de deshalb  daheim  ein Danke-
schön überreicht. Es waren:  
Gunda Heuer (Wahnbek, oben, 
v.li.), Hanna Schwengels,  Han-
nelore Wittpahl (beide Wester-
stede), Hans-Joachim Born 
(Wahnbek), Ralf Lessemann 
(Rastede) sowie  Peter Fennen 
(unten, v.li.), Resi Bloy (beide 
Edewecht), Lilja Schönfeld 
(Rastede), Sven Ahrens (Ofen) 
und  Iris Warnecke (Rastede). 

 BILD: NWZ

Von Anuschka Kramer

Ammerland –  Das Coronavirus 
hat zwei weitere Todesfälle im 
Landkreis Ammerland gefor-
dert: Es  handelt es sich um 
zwei Männer  im Alter von 70 
und 78 Jahren aus der Gemein-
de Bad Zwischenahn „und so-
mit um den siebten und ach-
ten Todesfall mit Covid-19 als 
Todesursache seit der ersten 
bestätigten Infektion Anfang 
März“, teilte Anja Küllig, Spre-
cherin des Landkreises Am-
merland, mit: „Bei fünf weite-
ren Todesfällen bestand zwar 
ebenfalls eine Covid-19-Infek-
tion, todesursächlich standen 
aber andere Leiden im Vorder-
grund. Somit gibt es insge-
samt 13 Covid-19-assoziierte 
Todesfälle im Landkreis Am-
merland.“

 Infizierten-Zahlen

Aktuell sind 225 Ammerländer 
mit dem Coronavirus infiziert,  
zwölf Betroffene kamen seit 
Montag hinzu.  20 Infizierte 
(plus 1 seit Montag) leben in 
Apen, 43 in Bad Zwischenahn, 
70 in Edewecht, 27 (+5) in Ras-
tede, 50 (+6) in der Stadt Wes-
terstede und 15 in der Gemein-
de Wiefelstede. 820  Bewohner 
des Landkreises sind seit Be-
ginn der Pandemie wieder ge-
sund geworden, 528 müssen 
aktuell in häuslicher Quaran-
täne ausharren. 

 Klinik-Situation

Im  Klinikzentrum in Wester-
stede werden aktuell  neun  be-
stätigte Covid-19-Patienten  
(sechs auf der Normalstation, 
drei auf der Intensivstation) 
behandelt. Darüber hinaus 
gibt es einen  Verdachtsfall  auf 
der normalen Station. Das teil-
te Sabine Grüning, Referentin 
für Unternehmenskommuni-
kation an der Ammerland-Kli-
nik, mit.   

Aufgrund des Infektionsge-
schehens sind seit Montag   zu-
dem alle nicht sofort notwen-
digen Operationen am Klinik-
zentrum ausgesetzt –  diese 

(sechs Impfstraßen im Zwei-
schichtbetrieb sowie vier mo-
bile Impfteams) werden dann 
etwa  17 Ärzte benötigt. Die ma-
ximale Anzahl an Impfungen 
wird laut Jürgens bei rund 800 
Impfungen am Tag liegen. 

 Hier hakt es noch

Soweit der Plan, aber auch 
wenn der Landkreis gerüstet 
ist und loslegen könnte: An 
anderer Stelle hakt es noch. So 
gibt es derzeit weder den 
Impfstoff, noch die Ärzte, die 
von der Kassenärztlichen Ver-
einigung (KV) gestellt werden. 
Darüber hinaus fehlt es noch  
an der vom Land bereitzustel-
lenden Software, mit der in 
dem Impfzentrum gearbeitet 
werden soll. Ebenfalls noch 
nicht am Start: Die zentrale 
Terminvergabe für Impfun-
gen, die unter der Regie des 
Landes laufen wird. So wird in 
Hannover entschieden, wer 
wann zu einem Impf-Termin 
erscheinen darf – oder eben 
von einem  Impf-Team besucht 
wird. Der Landkreis hat darauf 
keinen Einfluss. 
P @  NWZOnline.de/coronavirus
P @  NWZOnline.de/newsletter

Impfzentrum im Landkreis Ammerland: Im Neubau der Berufsbildenden Schule Ammerland sollen sich all jene, die es wün-
schen, impfen lassen. Noch fehlt es aber  an der Terminvergabe-Software. BILD: Christian Quapp

Corona-Pandemie  Ammerland-Klinik setzt nicht notwendige Operationen aus  – Impfzentrum vorbereitet

Zwei weitere Todesopfer im Ammerland

Regel   gilt  bis zum 10. Januar. 
„Die Patienten wurden bereits 
informiert“, so Sabine Grün-
ing weiter.  In der ersten Janu-
arwoche werde die Situation 
mit Blick auf das  Infektionsge-
schehen erneut bewertet.  
„Notfall-Operationen und 
dringliche Operationen wer-
den weiterhin unverändert 
durchgeführt“, so  die Klinik-
Sprecherin. 

 Stand im Impfzentrum

Doch es gibt auch eine gute 
Nachricht  in Sachen Pande-
mie zu berichten:  „Das Impf-
zentrum im Landkreis Am-
merland ist soweit“, teilte De-
zernent Dr. Thomas Jürgens 
auf Nachfrage mit. „Baulich ist 
alles vorbereitet, und wir ha-
ben erst einmal genügend Per-
sonal“, so Jürgens weiter. Zwei 

mobile Impfteams stehen be-
reit, eine Impfstraße kann so-
fort in Betrieb gehen. 

Wie berichtet, wird das Am-
merländer Impfzentrum  im 
Neubau der BBS Rostrup 
untergebracht. Die Zahl der 
Mitarbeitenden im Impfzent-
rum wird im Zweischichtbe-
trieb bei Vollauslastung nach 
aktueller Planung bei 150 Per-
sonen liegen, in diesem Fall  
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Pandemie im Ammerland:  225 Menschen 
sind  infiziert. BILD: ricarda Pinzke

Keine Trauer-Cafés 
im Ammerland
Ammerland/LR –  Aufgrund der 
Corona-Einschränkungen 
müssen auch im Januar die 
Trauer-Cafés in Westerstede, 
Bad Zwischenahn, Wiefelstede 
und Rastede ausfallen. Trotz-
dem ist es nach wie vor mög-
lich, Trauerspaziergänge, Ein-
zelgespräche oder telefoni-
sche Beratung des Hospiz-
dienstes Ammerland in An-
spruch zu nehmen. Anfragen 
unter t 0 44 88/5 20 73 33.

Webinar für
Landwirte
Ammerland/LR –  In einer Web-
seminar-Spezialwoche vom 11. 
bis 15. Januar geben die sozio-
ökonomischen Berater der 
Landwirtschaftskammer Nie-
dersachsen einen Einblick in 
die Themen Hofübergabe, 
Notfallmanagement, Liquidi-
tät, Betreuungsrecht und Ehe-
recht. Fachleute geben in den 
je 45-minütigen Websemina-
ren Antworten zu rechtlichen, 
finanziellen und zwischen-
menschlichen Fragestellun-
gen.  Kosten pro Webseminar:  
29 Euro.  Weitere Infos unter 
P @  bit.ly/webwoche-soziooekono-
mie

Geld bewilligt
Ammerland – Die Fachstelle 
Sucht des Diakonischen Werks 
im  Ammerland, Bad Zwi-
schenahn, erhält einen Jahres-
zuschuss von  117 750 Euro. Das 
entschied der Kreistag. 

Kurz notiert


